
KRANKENKASSENBEITRÄGE

Der Versicherte in NRW  
zahlt drauf!
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Saldo
650 Mio.  

Euro

Das ist die aktuelle Situation
Der Versicherte in NRW muss mehr zahlen!
Die Krankenkassenmitglieder in Nordrhein-Westfalen 
geben rund 450 Millionen Euro mehr an Beiträgen für ihre 
Gesundheitsversorgung aus als der Bundesdurchschnitt.  
Das bedeutet: Jedes GKV-Mitglied zahlt damit bis zu 265 
Euro mehr im Jahr für die identische Versorgung. Deshalb 
ist es Zeit für eine NRW-Offensive. Unsere Versicherten 
dürfen nicht länger benachteiligt werden! 

Das ist unser Fazit
Jede Krankenkasse soll für die Versorgung ihrer Versi-
cherten das aus dem Gesundheitsfonds bekommen,  
was ihr grundsätzlich auch zusteht – nicht mehr und 
nicht weniger!

Wir fordern
 Von der Politik eine Sofortmaßnahme
 Eindämmung des Gesundheits-Soli
 Keine Umverteilung zu Lasten der Versorgung
 Keine regionalen Verwerfungen

Denn die bisherige Praxis steht für den BKK-Landesver-
band nicht im Einklang mit einer solidarischen Wettbe-
werbsordnung!
 
Unsere Sofortmaßnahmen
 �Berücksichtigung der tatsächlichen Ist-Ausgaben  

mit 50 Prozent
 Das brächte NRW einen Effekt von 325 Millionen Euro

Abschaffung des Gesundheits-Soli zu Lasten der 
GKV-Mitglieder in NRW.
Die gute Gesundheitsversorgung in NRW wird durch  
den Gesundheitsfonds derzeit nicht ausgeglichen. Der  
Fonds verteilt die Gelder eben nicht dorthin, wo sie für  
die Versorgung benötigt werden. So finanziert NRW die 
günstigen Beitragssätze in anderen Bundesländern.  
Diese 650 Millionen Euro fehlen in NRW!

Nordrhein- 
Westfalen

Rückfluss gemäß 
bundesdurchschnittli-
chem Einkommen = 
negativer Saldo

Überdurchschnittlicher 
Zusatzbeitrag aus über- 
durchschnittlich hohen 
Einkommen! (450 Mio. Euro)

Gesundheits- 
fonds

Krankenkassenbeiträge –  
NRW soll nicht 

mehr draufzahlen!

Die NRW-Bilanz


